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Vorwort 

Unser Buch will einen Einblick in die Theorie und Praxis des Täter-
Opfer-Ausgleichs (TOA) geben. 

Es handelt sich um ein sehr altes Prinzip, das vor einigen Jahrzehnten 
wiederentdeckt wurde. Ein kurzer Abriss über seine Geschichte steht am 
Anfang unserer Darstellung. 

Im nächsten Teil stellen wir die rechtlichen Rahmenbedingungen dar. 
Behandelt werden auch alle für die Praxis wichtigen Fragen, wie z. B. Ver-
traulichkeit und Verschwiegenheit. 

Anschließend beschreiben wir die Praxis des Täter-Opfer-Ausgleichs.  
Fünf Interviews mit Vertretern der verschiedenen mit Strafverfahren be-

fassten Berufsgruppen (Verteidiger, Opferanwalt, Staatsanwalt, Richter) 
zeigen deren unterschiedliche Perspektiven. 

Zwei Berichte von Betroffenen (Täter und Opfer) machen die Auswir-
kungen einer Konfliktschlichtung auf ihr Leben deutlich. 

Sechs Falldokumentationen mit unterschiedlichen Delikten in verschie-
denen Verfahrensstadien beleuchten die Arbeit der Konfliktschlichter. 

Im Anhang folgen Mustervereinbarungen mit Erläuterungen. 
 
Wir möchten an dieser Stelle allen danken, die zu diesem Buch beigetra-

gen haben. Unser Dank gilt insbesondere den Co-Autoren, ohne deren 
Mithilfe es nicht möglich gewesen wäre, einen so umfassenden Einblick in 
die Theorie und Praxis des Täter-Opfer-Ausgleichs zu geben. 

 
Wir wünschen viel Freude beim Lesen! 

 
München und Augsburg, im Juni 2014 Johannes Kaspar 
 Gunter Schlickum 
 Eva Weiler 
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